
Begründung:
Der LVR hat sich dazu bekannt, in allen Bereichen, in denen es möglich ist, die Kommunen bei 
der Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen zu unterstützen. Nur durch eine enge 
Zusammenarbeit und gemeinsame Anstrengungen aller staatlichen und kommunalen Akteure 
wird es gelingen, die ständig steigende Zahl von schutz- und asylsuchenden Menschen human 
unterzubringen, zu versorgen und in die Gemeinschaft zu integrieren. Deshalb ist auch der LVR 
aufgefordert, hier stärker tätig zu werden. Im Zuge der wachsenden Flüchtlingszahlen kommen 
auch deutlich mehr Kinder- und jugendliche Flüchtlinge ins Rheinland, die gerade in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen dringend eine bessere Betreuung und Unterstützung brauchen. Um 
Organisationen und Initiativen, die sich in diesem Bereich engagieren, fördern zu können, sind 
entsprechende Finanzmittel im Doppelhaushalt 2015/2016 zu veranschlagen.

Ralf Klemm 

Antrag-Nr. 14/84 

öffentlich

Datum: 27.02.2015
Antragsteller: GRÜNE

Landesjugendhilfeausschuss 19.03.2015 empfehlender 

Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

17.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 22.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsversammlung 28.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Jugendliche Flüchtlinge 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, Mittel bereitzustellen, um Organisationen und Initiativen 
fördern zu können, die sich um die Betreuung und Unterstützung von Familien, Kindern und 
Jugendlichen in Erstaufnahmeeinrichtungen für Flüchtlinge kümmern.


